
G
rund für die Vorverlegung der
Vitrum ist eine große Elektronik-
messe im Herbst, die das gesam-
te Messegelände am Portello in

Anspruch nimmt. Aber ansonsten haben die
Veranstalter an dem bewährten Konzept
der Vitrum nichts geändert. Wie schon vor
zwei Jahren stehen erneut die Hallen 14,
15 und 16 zur Verfügung. Wobei neben
den Hallen im Erdgeschoß, 14/I, 15/I und
16/I, nun auch die  komplette zweite Eta-
ge genutzt werden kann. Damit verfügt die
Messe über ausreichende Kapazitätsreser-
ven, um auch kurzentschlossenen Ausstel-
lerfirmen eine entsprechende Präsenta-
tionsfläche anbieten zu können. Die kom-
pakte Ausrichtung der Messe bleibt damit
aber in jedem Fall erhalten: die Vitrum 
ist nach wie vor eine Messe der kurzen 
Wege. 

Messe der kurzen Wege

Auf insgesamt über 27 000 m2 Ausstel-
lungsfläche werden auch in diesem Jahr
wieder die namhaften Hersteller aus dem
In- und Ausland ihre Maschinen, Ausrü-
stungen und Anlagen sowie Zubehörteile
für die Be- und Verarbeitung von Flach-
und Hohlglas präsentieren. Bislang haben
405 Aussteller (Stand 12. 4. 2003), darun-
ter 33 deutsche, ihre Teilnahme fest zuge-
sagt. Damit deutet alles darauf hin, daß die
Vitrum mit einem neuen Rekordergebnis
aufwarten kann. Vorläufiger Höhepunkt
war nach offiziellen Angaben die Messe im
Oktober vor zwei Jahren mit 421 Ausstel-
lern und einer Nettofläche von 27 218 m2.
Allerdings sind diese Zahlen mit Vorsicht 
zu genießen, da nach den Anschlägen vom
11. September 2001 die meisten Aussteller
aus Übersee verständlicherweise ihre Messe-
beteiligung nicht wahrgenommen hatten.
Unabhängig davon bleibt aber die Tatsa-
che festzuhalten, daß die Vitrum im Laufe
ihrer Geschichte eine stetig steigende Ent-
wicklung aufzuweisen hat. Für den GIMAV,
dem Verband der italienischen Glasmaschi-

nenindustrie und Träger der Messe, sind die
seit rund zwei Jahrzehnten steigenden Zah-
len der Vitrum ein Beweis der bedeutenden
Rolle, die die italienische Glasmaschinen-
und Zubehörindustrie einnimmt. In den ver-
gangenen Jahren wurden 70 bis 90 % des
Umsatzes im Ausland erwirtschaftet. In 
diesem Sinne kommt der Messe als inter-
nationale Informations- und mehr noch als
internationale Kontaktbörse eine bedeu-

tende Rolle zu. Nicht wenige Aussteller und
Besucher messen ihr einen annähernd
großen Stellenwert wie der Glasstec in Düs-
seldorf zu. 
Man darf gespannt sein, von welchem Er-
folg der Ausweichtermin im Juni in diesem
ansonsten messearmen Jahr gekrönt sein
wird. Die Vitrum 2005 soll übrigens oh-
nehin wieder im Oktober (5. bis 8.) statt-
finden. HD
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Glas aktuell

Endspurt zur Vitrum 2003:

Kontaktbörse kompakt
Zu ungewohnter Zeit am gewohnten Ort – für die Vitrum 2003 

läuft der Endspurt auf vollen Touren. Erstmalig findet die 
Internationale Fachmesse für Glasmaschinen und -anlagen
nicht im Herbst, sondern bereits vom 25. bis 28. Juni statt.

Entwicklung der Vitrum:

!


